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3. Kreisklasse Herren BS

SG Blau-Gold Braunschweig II : TTC Magni V 
Dienstag, 18.04.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC Magni V – 9:6 Auswärtserfolg

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als Minh Anh Tran nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gäste des TTC Magni V im Match der 3. Kreisklasse Herren BS verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam SG Blau-Gold Braunschweig II, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:34) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Gastmannschaft nach dem 20. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 36:4.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Schaumburg / Fischer gegen Reiner / Hoffmann. Unglücklich waren Bölder / Hartz in der
Partie gegen Voelter / Dette, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nicht ganz mithalten konnten Heinze / -, beim 7:11, 9:11, 11:6,
6:11 gegen Fakhim-Hashemi / Tran, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eher
wenig Gegenwehr bekam René Schaumburg derweil beim 11:2, 11:3, 15:13 von Matthias Reiner.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Maik Bölder bei seiner Pleite gegen Christian Voelter. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Fünf Sätze beharkten sich Bernd
Fischer und Christoph Hoffmann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage
jedoch für Martin Heinze gegen Hartwig Dette. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:1-Sieg gegen Minh Anh Tran
kam Volker Hartz nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass - - über die 1:3-Niederlage
gegen Amir Fakhim-Hashemi hinweggetröstet werden musste. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Es dauerte eine Weile, bis René Schaumburg sein 3:2
gegen Christian Voelter feiern konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Maik Bölder seinem Gegner Matthias Reiner letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Mit dieser Niederlage verbleibt die
Anzahl an Siegen von Bölder bei 16, während er nun 10 Niederlagen seit Beginn der Serie zu
verzeichnen hat. Nach verlorenem ersten Satz drehte Bernd Fischer das Match gegen Hartwig Dette
und gewann mit 8:11, 11:6, 11:6 11:6. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Dette nun
22 Siege bei 7 Niederlagen aus. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Martin Heinze
hatte im Einzel gegen Christoph Hoffmann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Nach diesem Einzel steht Heinze somit bei 10 Siegen und 18 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hoffmann ein 20:7 ausweist. 2 Sätze lang fand Volker
Hartz gegen Amir Fakhim-Hashemi keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch
noch mit 3:2 drehte. Was eine Aufholjagd! Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. - - bekam seinen Gegner Minh Anh
Tran beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die SG Blau-Gold Braunschweig II am 21.04.2023
gegen den VTTC Concordia Braunschweig VII erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Magni V
erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 36:4.
Für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SG Blau-Gold Braunschweig II

Doppel: Schaumburg / Fischer 0:1, Bölder / Hartz 0:1, Heinze / sonstiger Spieler 0:1 
Einzel: R. Schaumburg 2:0, M. Bölder 0:2, B. Fischer 1:1, M. Heinze 1:1, V. Hartz 2:0 

 TTC Magni V
Doppel: Voelter / Dette 1:0, Reiner / Hoffmann 1:0, Fakhim-Hashemi / Tran 1:0 
Einzel: C. Voelter 1:1, M. Reiner 1:1, H. Dette 1:1, C. Hoffmann 1:1, A. Fakhim-Hashemi 1:1, M.
Tran 1:1


